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BegruBRung durch die Kommune

Petra Kalkbrenner
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BegruRung und Moderation durch die Planersocietat

Niklas Rischbieter

Planersocietat
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Gliederung

Vorstellung

Was ist der FulRverkehrs-Check?

Einblicke in das Thema FulRverkehr

Handlungsfelder der Fuldverkehrs-Checks

Arbeitsphase: Routenvorschlage und
Problemstellen in Swisttal

Weiterer Ablauf des Fullverkehrs-Checks
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FuRverkehrs-Checks NRW 2023
Swisttal geht mit!

Vertreter des Zukunftsnetz Mobilitat NRW
Andreas Falkowski
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» 30 Bewerbungen und 12 Gewinnerkommunen

Westfalen Lippe:
Gemeinde Dorentrup

- Stadt Herford

« Stadt Linen

« Stadt Neuenrade

Rhelnland ol
Stadt Bergisch Gladbach Rhein-Ruhr L0 <

« Stadt Bonn

« Stadt Koln

*  Gemeinde Swisttal

Rheln Ruhr:

Stadt Castrop-Rauxel
« Stadt Herne
» Stadt Recklinghausen
« Stadt Wulfrath
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Die Koordinierungsstellen in NRW

Vision

Koordinierungsstelle

Koordinierungsstelle
Rhein-Ruhr

Westfalen-Li
estlaten-Lippe Alle Menschen in NRW sind nachhaltig

Sitz: VRR Miinster o Sitz: und klimaneutral mobil
Paderborn NWL

. e Unna

Gelsenkirchen

Koordinierungsstelle
Rheinland

Sitz: VRS

Unterstutzung

Kommunales Mobilitatsmanagemen
Mit freundlicher 0 unales Mobilitdtsmanagement

Unterstitzung von: als Change-Prozess
Partner: Ministerium fir Umwelt,
Naturschutz und Vel_‘kehr w Magnahmen des
FAYAY4 RHEINLAND des Landes Nordrhein-Westfalen Mobilitdtsmanagements und der

Aachenar Veraehrssertund

vernetzten Mobilitat




FUBVERKEHRS-CHECKS NRW 2023

Ziele der Ful3verkehrs-Checks

Sensibilisierung fur die Belange des FuBverkehrs
in Politik, Verwaltung & Zivilgesellschaft

Aufzeigen konkreter
Handlungsmaoglichkeiten fur die
Verbesserung des Ful3verkehrs

Handwerkszeug zur systematischen
FuBverkehrsféorderung

Initilerung und Verstetigung der
verwaltungsinternen Zusammenarbeit
Im Bereich Mobilitat
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FuBverkehrs-Check als Querschnittsaufgabe

Verwaltung mithehmen!

Verwaltungsspitze




FUBVERKEHRS-CHECKS NRW 2023 950%,
+50%69593+ ZUKUNFTSNETZ
2,056% 9%  MOBILITAT
o5 NRW

FuBverkehrsforderung als ganzheitliche Aufgabe

aber auch...

Politik
Anwohnende
Vereine/Initiativen
Einzelhandel/Gastronomie
Polizei

Verkehrsunternehmen

Medienvertretungen
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Ablauf der FulRverkehrs-Checks in NRW

Auftaktworkshop 1. Begehung Abschlussworkshop Vorstellung im
Gemeinderat
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Zu FuR Gehen: Das (bislang) vergessene Verkehrsmittel
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Zu Fuld gehen ist die einfachste und
elementarste Fortbewegungsart:

* umwelt- & sozialvertraglich
* flexibel & spontan

» gesundheitsfordernd & stressabbauend

* Trotzdem wurde der FulRverkehr
verkehrspolitisch lange Zeit kaum beachtet
(,Sowieso-Verkehr”)
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Lesebeispiel:
Jeder 3. Weg der Madchen

unter 10 Jahre ist zu Ful3!
FuRverkehrsanteil nach Alter und Geschlecht

31§32
26 j 34
21423 22 § 28

<101J. 11-17 l. 18-39 1. 40-64 J. 65-74 J. 75 u. alt.

Wer geht denn eigentlich noch zu Ful3?

Quelle: Eigene Darstellung nach infas/DLR 2018:

Mobilitat in Deutschland 2017. Bonn/Berlin

m W
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FuRverkehr als Verkehrsmittel

 Eigenstandiger Verkehrszweck Gehen:
flanieren, bummeln, wandern, spazieren

* Neben der Fortbewegung riuckt zunehmend auch
der ,ruhende FuRverkehr” in den Fokus (stehen,
sitzen, spielen)

e Alle Verkehrsteilnehmenden sind auch immer zu
Fuld Gehende
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Zwei FulRe fur die Gesundheit

* 35% der Erwerbstatigen sitzen mehr als neun
Stunden am Tag

* Jedes zweite Kind bewegt sich zu wenig

 WHO-Empfehlung:
wochentlich 5x 30 Minuten moderate Bewegung

* Tagliches Spazierengehen senkt deutlich
Gesundheitsrisiken und baut Stress ab

* Steigerung der Lebenserwartung
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Wie viele Schritte geht ein Mensch?

* Im Durchschnitt geht ein Mensch
6.647 Schritte pro Tag

Schritte nach Beruf:

BUrotatigkeit ca. 3.000 Schritte
Hausfrau/-mann mit Kind ~ ca. 13.000 Schritte
Brieftrager:in ca. 18.000 Schritte
Kellner:in ca. 23.000 Schritte
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Wo besteht noch Potential?

Anteil der Wege zu Fuld und mit dem Fahrrad nach Wegelangen [in %]

unter T km

2 bis 5 km

1bis 2 km - T
: cO
-

30 40 50 60 /0 80 90

W zu FuR ™ Fahrrad

5 bis 10 km

uber 10 km

(@n)
—
(@D
N)
o

Quelle: Eigene Darstellung nach infas/DLR 2018: Mobilitat in Deutschland 2017. Bonn/Berlin

Seite 20 | FVC NRW 2023 | Auftaktworkshop Swisttal @ Planersocietat




Potential Wegelange

Wege < 1km

35 % der Wege uber
alle Verkehrsmittel
sind kurzer als 2 km!

Wege 1-2 km

Wege 5-10 km
Wege 2-5 km

Quelle: Eigene Darstellung nach infas/DLR 2018: Mobilitat in Deutschland 2017. Bonn/Berlin
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Potential Umgebung

* U.a. durch geringere Geschwindigkeit
- Hohere Wahrnehmung der
Umgebung als mit anderen
Verkehrsmitteln

* Umgebung beeinflusst das Verhalten
von zu Fuld Gehenden

» z.B. beeinflusst diese die akzeptable
FulRwegelange = Positive Emotionen
und kurz erlebte Distanzen fihren zu
einer Verlangerung der akzeptablen
Fullwege

gestresst
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Potential Ortszentren

« Eine Fuldverkehrsférderung tragt zur Innenstadtbelebung/
Belebung des
offentlichen Raumes bei

« Belebte, attraktiv gestaltete StraRenzige erhGhen das
subjektive SicherheitsgefUhl und schaffen Urbanitat

« Zu FuRk Gehende kaufen haufiger ein als OPNV- und
Autofahrende

* Durch hohe Attraktivitat fur zu Ful? Gehende in den
Quartieren/ Innenstadt wird der dortige Einzelhandel in
ihrer Konkurrenz gegentber den peripheren
Einkaufszentren gestarkt

140 @
zu FulR Zweirad I Pkw
80 87

Umsatzindex (Besuchshaufigkeit * DM-Einkaufsbetrag) in Leipzig.
Quelle: Frehn (2000): Wirtschaftliches Potenzial des Langsamverkehrs — Einkaufsverkehr der
kurzen Wege. In: SRL (Hrsg.): Nahmobilitat und Stadtebau.
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Was halt uns vom Gehen ab — wie konnte es gehen?

Langweiliger
Stadtraum
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Was halt uns vom Gehen ab — wie konnte es gehen?
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Was halt uns vom Gehen ab — wie konnte es gehen?

| I r
Hindernisse
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Was halt uns vom Gehen ab — wie konnte es gehen?
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Was halt uns vom Gehen ab — wie konnte es gehen?

Angstraume
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halt uns vom Gehen ab — wie konnte es gehen?
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Was halt uns vom Gehen ab — wie konnte es gehen?
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Was halt uns vom Gehen ab — wie konnte es gehen?

(Fehlende) Barrlerefrelhelt
Lok aa

'tf: \g%‘ﬁ v ,", : -.'

=
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Was halt uns davon ab, zu Fuld zu gehen?

46 % 17 %

KFz Ampel
(Geschwindigkeit, Larm (Warte - und
und Vorrangverletzungen) Querungszeiten)

Quelle: Eigene Darstellung nach Wien zu FuRR 2015: Daten und Fakten zum FuRverkehr

14 %

i

Hundekot

(am Gehweg)

Infrastruktur

(schmale Gehwege,

gemeinsame Geh-
und Radwege)

10 %

-

Radfahrende

(am Gehweg)
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Handlungsfelder -

der Fquerkehrs Chécs




Mogliche Handlungsfelder

Ifommunikation &
Offentlichkeitsarbeit
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Handlungsfeld Querungen

* Worum geht’s?
* Querungssituationen verdeutlichen und
sichern
 Sichtbeziehungen verbessern
» Wartezeiten an Ampeln optimieren
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Handlungsfeld Langsverkehr

* Worum geht’s?

* Durch attraktive Wege zum Gehen

» Verkehrsberuhigung
* Umweg- und hindernisfreie WegefUhrung
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S Attraktive Gehwege

« Mindestbreite: 2,50 m

« Durchgangig barrierefrei
 Frei von parkenden Fahrzeugen
 Frei von Hindernissen

« Frei von Konflikten (z. B. mit dem Radverkehr)
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Handlungsfeld Barrierefreiheit

* Worum geht’s?

» Barrierefreie Wege schaffen
» Barrierefreies Queren ermaoglichen
 QOrientierung schaffen
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SERVEN | Design fur alle”

O

O o o o
Barrierefreiheit ist fur Barrierefreiheit ist fur Barrierefreiheit ist fur
alle komfortabel jeden Dritten notwendig jeden Zehnten unentbehrlich

Quelle: https:/ /www.vdk.de Darstellung: Planersocietat
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https://www.vdk.de/

Handlungsfeld Aufenthaltsqualitat

* Worum geht’s?

* Sitz- und Spielmaglichkeiten anbieten
» Aufenthaltsqualitat verbessern
* Angstraume abbauen
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Handlungsfeld Schulwege

* Worum geht’s?
* Sicheres Schulumfeld und attraktive
Schulwege schaffen

* Hol- und Bringverkehr vermeiden
» Mobilitatsmanagement
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' Stadt Laichingen

Schulwegeplan
Feldstetten

Unteres Kleines Feld

Quelle: Stadt
Laichingen

Schmidener' Str,

Schmidener Feld

[SCHULWEGEPLAN
Gemeinde Bietigheim - Grundschule
legende

| h schule

[ evormai bl

‘@m‘a

Positive Aspekte des
win-die-Schule- £au€em,’

* bassere Konzenhation
* tisfes Durchatmen

i o frische Luft L Barbarde Acchle Bodsetcle 9
Dein Schulwegplan zur " Mok Saon SSTE

rineves Essig [TollovroBe 18]

Tofohanterk Sichad o Rasoter 5.1 1]
Rothaus (Molacher Srafle 22)

H) Bushabesele bestand

B Ampel testond

| o0 gt

‘Mrm

Empfohlener Schulweg
Gehweg

* woch in der Schule ankommen

4,
WO|f90n9—Zacher-SChu|e + Wandal dor Ntur wohmahmen

* Starkung des Immunsystems.
o Anspannung abbouen

I Hier sollst du laufen

An dieser Stelle solltest
=
du iiber die StraRe gehen

| Fulbweg/Rodweg
Gofohrenstellen
1 Ungesicherer Oberwng
Konfikitellen
1 Schiche Schverhdlnise

E Hier ist eine Ampel oder
oder ein FuBgéngeriiberweg

AN S
(A N\ d, Zle

- Kin‘derg.\\‘ &’/j & Tull. acke Hier musst du 2 e
et® - Ganzt < 4 besonders aufpassen! { | conene vemcre
& Diakonie (&S einrich Sh J % e
e Vizesst R ntur @rb & ‘{’)} 4§ [ass] Aufpassen! Viel Verkehr!
o L SchiaichAkag” > /- m K

Quelle: Gemeinde Bietigheim (Baden)
Quelle: Stadt Waiblingen
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Ziele fur den FulRverkehr in Swisttal ,,___l

« Durchgangige, sichere und attraktive Wegenetze

« Barrierefreiheit (Design fir alle)
* Querungsmaglichkeiten
* Sichere Schulwege

« Hohe Aufenthaltsqualitat
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Routenvorschlage und Problemstellen

 Arbeitsanweisung:

 Teilnehmende teilen sich auf die zwei Stellwande auf

* Nach ca. 20 Minuten kann die Gruppe die Stellwand wechseln

* Inhaltliche Bearbeitung:
* Welches Thema sollte entlang der Routen thematisiert werden?

* Wo besteht Verbesserungsbedarf? An welcher Stelle ist es bereits gut
gelost?

» Welches Problem muss besonders genau betrachtet werden und warum?
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Routen-Entwurf 2: Schwerpunkt Barrierefreiheit
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Nachfragen und Diskussion

* Wie schatzen Sie die Situation fur zu Fuf3
Gehende im Untersuchungsgebiet ein?

» Was sind aus lhrer Sicht wichtige Themen
in dem Untersuchungsbereich?

* Haben Sie Vorschlage fur eine zukunftige
Ful3verkehrsforderung in Swisttal?
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Routen-Entwurf 2: Schwerpunkt Barrierefreiheit
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Weiterer Ablauf des FulRverkehrs-Checks in Swisttal

1. Begehung 2. Begehung - Barrierefreiheit g Abschlussworkshop
Donnerstag, 21. September 2023 § Dienstag, 26. September 2023 Voraussichtlich im November
17.00 Uhr 17.00 Uhr

Treffpunkt: Kreisverkehr Treffpunkt: Parkplatz Kolner

Nahversorqgungszentrum StralRe/Ballengasse
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Planersocietat

Biro Dortmund

Gutenbergstralie 34, 44139 Dortmund
Fon0231/999970-0
info(@planersocietaet.de

Kontakt

Niklas Rischbieter

Fon 02 31/ 999970 - 39
Rischbieter(@planersocietaet.de



	Einführung
	Folie 1: Herzlich Willkommen
	Folie 2: Begrüßung durch die Kommune
	Folie 3: Begrüßung und Moderation durch die Planersocietät
	Folie 4: Gliederung

	Vortrag ZNM
	Folie 5: Fußverkehrs-Checks NRW 2023
	Folie 6: Herzlichen Glückwunsch!
	Folie 7
	Folie 8: Die Koordinierungsstellen in NRW
	Folie 9
	Folie 10: Fußverkehrs-Check als Querschnittsaufgabe 
	Folie 11

	Vortrag Fakten Fußverkehr Planersocietät
	Folie 12: Was ist der
	Folie 13: Ablauf der Fußverkehrs-Checks in NRW
	Folie 14: Einblicke in das Thema
	Folie 15: Zu Fuß Gehen: Das (bislang) vergessene Verkehrsmittel
	Folie 16: Wer geht denn eigentlich noch zu Fuß?
	Folie 17: Fußverkehr als Verkehrsmittel
	Folie 18: Zwei Füße für die Gesundheit
	Folie 19: Wie viele Schritte geht ein Mensch?
	Folie 20: Wo besteht noch Potential?
	Folie 21: Potential Wegelänge
	Folie 22: Potential Umgebung
	Folie 23: Potential Ortszentren
	Folie 24: Was hält uns vom Gehen ab – wie könnte es gehen?
	Folie 25: Was hält uns vom Gehen ab – wie könnte es gehen?
	Folie 26: Was hält uns vom Gehen ab – wie könnte es gehen?
	Folie 27: Was hält uns vom Gehen ab – wie könnte es gehen?
	Folie 28: Was hält uns vom Gehen ab – wie könnte es gehen?
	Folie 29: Was hält uns vom Gehen ab – wie könnte es gehen?
	Folie 30: Was hält uns vom Gehen ab – wie könnte es gehen?
	Folie 31: Was hält uns vom Gehen ab – wie könnte es gehen?
	Folie 32: Was hält uns davon ab, zu Fuß zu gehen?
	Folie 33: Handlungsfelder
	Folie 34: Mögliche Handlungsfelder
	Folie 35: Handlungsfeld Querungen
	Folie 36: Sichere Querungsformen
	Folie 37: Handlungsfeld Längsverkehr
	Folie 38: Attraktive Gehwege
	Folie 39: Handlungsfeld Barrierefreiheit
	Folie 40: „Design für alle“
	Folie 41: Handlungsfeld Aufenthaltsqualität
	Folie 42: Vielfältige Sitzgelegenheiten
	Folie 43: Handlungsfeld Schulwege
	Folie 44: Sichere Schulwegepläne
	Folie 45: Ziele für den Fußverkehr in Swisttal

	Vortrag Schwerpunkte Planersocietät
	Folie 46: Arbeitsphase
	Folie 47: Routenvorschläge und Problemstellen
	Folie 48: Routen-Entwurf 1:
	Folie 49: Routen-Entwurf 2: Schwerpunkt Barrierefreiheit
	Folie 50: Nachfragen und Diskussion
	Folie 51: Routen-Entwurf 1:
	Folie 52: Routen-Entwurf 2: Schwerpunkt Barrierefreiheit
	Folie 53
	Folie 54: Weiterer Ablauf des Fußverkehrs-Checks in Swisttal
	Folie 55: Vielen Dank


